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Herzlichen Glückwunsch!  Foto: Pixabay

WIR GR ATULIEREN

Geburtstage  
und Meisterjubiläen
Wir beglückwünschen in dieser 
Ausgabe der DHZ die Jubilare der 
ersten Aprilhälfte. In der nächsten 
Ausgabe, die am 11. April er-
scheint, wird den Jubilaren der 
zweiten Aprilhälfte gratuliert.
70. Geburtstag
Ewald Stenzel, Sonneberg, am 
02.04.; Bernd Klett, Suhl, am 
07.04.; Hartwig Daut, Berka vor 
dem Hainich, am 08.04.; Norbert 
Kallenbach, Ruhla, am 13.04.
60. Geburtstag
Norbert Wenzel, Neuhaus, am 
01.04.; Dietbert Bätz, Lauscha; Sol-
veig Kohl, Zella-Mehlis; Torsten 
Schreiber, Steinbach-Hallenberg, 
alle drei am 03.04.; Peter Engel-
haupt, Schmalkalden; Enrico 
Schwamm, Hildburghausen; Tom 
Trautmann, Suhl, alle drei am 
04.04.; Heiko Mey, Kieselbach; Ro-
bert Schneider, Metzels, beide am 
07.04.; Ralf Mündnich, Kühndorf, 
am 10.04.; Heiko Malsch, Bad Lie-
benstein; Ralf Siegmund, Neuhaus 
am Rennweg, beide am 12.04.; 
Jens Stockmann, Suhl, am 13.04.
50. Geburtstag
Jens Gimpel, Steinach, am 02.04.; 
Dirk Endter, Schmalkalden; Stefan 
Herda, Bad Liebenstein; Ronny 
Schneider, Erbenhausen, alle drei 
am 06.04.; Mike Müller, Sonne-
berg, am 07.04.; Georg Barthel-
mes, Meiningen, am 10.04.; Marko 
Pforr, Werra-Suhl-Tal, am 11.04.
25-jähriges Meisterjubiläum
Zimmerermeister Wolfgang De-
ckert, Hellingen, am 05.04.

AKTUELLES

Bildungsangebote
 ț 2.4.25: Arbeitsrecht für Füh-
rungskräfte (Tageslehrgang), 
8 UE, Mi. 9 bis 16 Uhr, 450 Euro

 ț 4.4. bis 14.6.25: Ausbildereig-
nungsprüfung – berufsbeglei-
tend am Wochenende, 110 UE, 
Fr. 14 bis 20 Uhr, Sa. 7.30 bis 
15 Uhr, 650 Euro zzgl. Prüfungs-
gebühr

 ț 8.4. bis 10.4.25: Ultraschall- 
Behandlungen NiSV, 24 UE,  
Di. bis Do. 8 bis 15 Uhr, 580 Euro

 ț 22. bis 24.4.25: Kosmetische 
Fußpflege, 24 UE, Di. bis Do. 
7.30 bis 15 Uhr, 595 Euro

 ț 29.4.25: Optimierung von 
 Heizungsanlagen (Tageslehr-
gang), 8 UE, Di. 8 bis 16 Uhr, 
230 Euro

 ț 12.5.25: Ersthelferausbildung 
(Tageslehrgang), 9 UE,  
Mo. 8 bis 15 Uhr, 225 Euro

Informationen und Anmeldung unter 
www.hwk-suedthueringen.de

Barrierefreie Webseiten
Handlungsbedarf auch für Handwerksunternehmer

Am 29. Juni 2025 tritt das soge-
nannte Barrierefreiheitsstär-
kungsgesetz (BFSG) in Kraft. 

Durch dieses Gesetz soll die Teil-
habe am Wirtschaftsleben von Men-
schen mit Beeinträchtigungen ver-
bessert werden. Seh-, hör- oder 
sonst beeinträchtigte Menschen 
sollen zukünftig Onlineangebote 
besser wahrnehmen können. 

Die Vorgaben des Gesetzes betref-
fen Unternehmenswebseiten, wel-
che E-Commerce-Angebote gegen-
über Verbrauchern machen, so etwa 
Onlineshops, sowie auch Websei-
ten, über welche direkt Handwer-
kerleistungen gebucht werden kön-
nen. Betreiber solcher Webseiten 
müssen in den kommenden Mona-
ten die nötigen Vorkehrungen tref-
fen, um diese ihren Kunden barrie-
refrei zugänglich zu machen. Hierzu 
zählen unter anderem eine ver-
ständliche und klar strukturierte 
Benutzeroberfläche, anpassbare 
Schriftarten, Schriftgrößen, Ab-
stände und Kontraste, die Bedien-
barkeit mittels Maus, Tastatur und 
Sprache sowie unterstützende 
Texte bei Formularfeldern, Bildern 
und multimedialen Inhalten.

Nicht alle Betriebe betroffen
Für Betriebe, die weniger als 10 
Arbeitnehmer beschäftigen und 
entweder einen Jahresumsatz von 
höchstens 2 Millionen Euro erzielen 
oder eine Jahresbilanzsumme von 
höchstens 2 Millionen Euro aufwei-

sen („Kleinstunternehmen“), gilt 
das neue Gesetz nicht. Handwerks-
betriebe, die nicht unter die gesetz-
liche Definition des „Kleinstunter-
nehmens“ fallen, bei denen die 
Einhaltung der neuen Anforderun-
gen jedoch zu einer unverhältnis-
mäßigen Belastung führt, sind 
ebenfalls von den Vorgaben ausge-
nommen. Diese Ausnahme ist im 
konkreten Einzelfall zu prüfen. 
Auch reine Präsentationswebseiten 
sind von den Neuregelungen nicht 
betroffen.

Nähere Informationen bietet der Zentral-
verband des Deutschen Handwerks (ZDH) in 
seiner Rubrik „Praxis Recht“ auf www.zdh.de

Das BFSG bringt Handlungsbedarf 
für Handwerksunternehmer mit 
 eigenem Onlineshop.
  Foto: amh-online.de

Welcher Handwerksberuf 
ist der richtige?
Handwerkskammer Südthüringen wirbt für „Woche der Ausbildung“ 

Am 24. März 2025 startete 
deutschlandweit die „Woche 
der Ausbildung“. Initiiert 

wurde die jährlich stattfindende Ini-
tiative von der Bundesagentur für 
Arbeit, an der zahlreiche Wirtschafts-
verbände mitwirken. Ziel ist es, junge 
Menschen mit Informations- und 
Orientierungsangeboten bei der 
Suche nach dem richtigen Beruf und 
Ausbildungsbetrieb gezielt zu unter-
stützen.

Win-win-Situation für alle
Auch der Zentralverband des Deut-
schen Handwerks (ZDH) ist Partner 
und beteiligt sich mit den Hand-
werkskammern in ganz Deutschland 
an der einwöchigen Aktion. „Hand-
werkerinnen und Handwerker finden 
technische und kreative Lösungen, 
versorgen im Alltag, fördern die 
Lebensqualität für Menschen, tragen 
zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit 
bei und halten unser Land am Lau-
fen“, wirbt Jörg Dittrich, Präsident 
des ZDH, für das Angebot. Dass die 
Aktionswoche nicht nur einen Mehr-
wert für ausbildungsinteressierte 
Schülerinnen und Schüler hat, son-
dern auch für das vom Personalman-
gel gebeutelte Handwerk, liegt für 
den Verbandschef auf der Hand: „Wer 

seinen Fachkräftenachwuchs durch 
die Ausbildung im eigenen Betrieb 
gewinnt, sichert sich motivierte, 
engagierte Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Jede erfolgreiche Ausbil-
dung ist ein Gewinn für die Hand-
werksfamilie.“

Auch die Handwerkskammer Süd-
thüringen unterstützt die „Woche der 
Ausbildung“ und ruft aus diesem 
Anlass die regionalen Handwerksbe-
triebe dazu auf, ihre Ausbildungs-
möglichkeiten auf der digitalen Lehr-
stellenbörse der Kammer anzugeben. 
„So können nicht nur die Jugend-
lichen bei ihrer Suche nach einem 
geeigneten Ausbildungsberuf im 
Handwerk unterstützt werden, son-
dern auch die Handwerksfirmen bei 
ihrer Nachwuchssuche“, erklärt 
Alexander Voigt, Hauptgeschäftsfüh-
rer der Handwerkskammer Südthü-
ringen, und verweist auf das allen 
Mitgliedsunternehmen zugängliche 
Angebot auf der Homepage der Hand-
werkskammer Südthüringen.

Lehrstellenbörse online
Die Lehrstellenbörse bietet Hand-
werksunternehmen aus der ganzen 
Region eine einfache und kostenfreie 
Gelegenheit, sich und ihr Ausbil-
dungsangebot zu präsentieren. Für 

Jugendliche ist die Börse wiederum 
eine schnelle Möglichkeit, sich über 
freie Ausbildungsplätze in ihrer Nähe 
zu informieren. Darüber hinaus ist 
das Team der Nachwuchsgewinnung 
der Handwerkskammer Südthürin-
gen an zahlreichen Schulen aktiv und 
nutzt in Beratungsgesprächen mit 
Schülern und Eltern die Lehrstellen-
börse, um Einstiegsmöglichkeiten  
in das regionale Handwerk zu be -
werben.

Jedes Mitgliedsunternehmen kann 
über sein individuelles Profil im Mit-
gliederbereich eigenständig, schnell 
und unkompliziert Ausbildungsplatz-
angebote auf der digitalen Lehrstel-
lenbörse einstellen und verwalten. 
Auch langfristige Ausschreibungen 
von bis zu drei Jahren sind möglich. 
Angegeben werden können ein 
umfangreiches Stellenangebot, An-
forderungen zu Schulabschluss und 
Sprachniveau sowie Angaben zum 
Betrieb und Kontaktdaten. Bei Rück-
fragen zum Zugang und zur Bedie-
nung steht die Ausbildungsberatung 
der Handwerkskammer Südthürin-
gen gerne jederzeit zur Verfügung.

Informationen: www.hwk-suedthueringen.de/ 
lehrstellenangebotsboerse, Rückfragen bitte 
an ausbildung@hwk-suedthueringen.de

Berufe erkunden in den Osterferien
Feriencamp im Berufsbildungs- und Technologiezentrum Kloster-Rohr startet am 7. April

I
n den Osterferien fragen sich viele 
Eltern, welches Freizeitangebot 
das richtige für den aufgeweckten 
Nachwuchs ist. Die Handwerks-

kammer Südthüringen und die Stif-
tung für Technologie, Innovation und 
Forschung Thüringen (STIFT) haben 
eine gute Antwort auf diese Frage zu 
bieten: Wie wäre es mit Forschen, 
Entdecken und Erfinden im diesjäh-
rigen Osterferiencamp?

In den beiden Ferienwochen vom  
7. bis zum 17. April sind Kinder und 
Jugendliche ab zehn Jahren wieder 
herzlich eingeladen, im Berufs-
bildungs- und Technologiezentrum 
Rohr-Kloster Spaß zu haben und 
gleichzeitig spielerisch die Berufs-
welt zu erkunden.

Wände bauen und Sushi kochen
Neun spannende Angebote erwarten 
die Schülerinnen und Schüler:

 ț Los geht es am 7. April mit dem 
Natur- und Bastelworkshop 
„Vogelhäuschen selber bauen“. 
Wie richtige Handwerker sägen, 
schleifen, schrauben und kleben 
die jungen Teilnehmer, um den 
zurückkehrenden Vögeln einen 
Platz für ihre Brutnester zu schaf-
fen.

 ț Am selben Tag können die jungen 
Forscherinnen und Forscher auch 
Roboter treffen, und zwar solche, 
die auf Farben stehen: Die klei-
nen, transparenten Robbis haben 
ihren eigenen Kopf und wer wis-
sen will, was darin vorgeht, muss 
ihre bunte Sprache sprechen. Aber 
keine Sorge, das ist gar nicht 
schwer! Wer erst in der zweiten 
Ferienwoche Zeit hat, kann diesen 
Workshop übrigens ein zweites 
Mal am 15. April besuchen.

 ț An Ostern wird fast ebenso gerne 
gebacken wie in der Adventszeit. 
Dass Backen dabei nicht nur ein 

Das eigene Fahrrad reparieren und warten? Junge Handwerker wissen, wie’s geht!  Foto: HWK Südthüringen

großer handwerklicher Spaß ist, 
sondern auch ganz viel mit Mathe-
matik, Ingenieurwesen, Naturwis-
senschaft und Technik (MINT) zu 
tun hat, vermittelt der Workshop 
„MINT-Backstube“ am 8. April. 
Die Teilnehmer beweisen Kreati-
vität, Geschick und Feingefühl, 
damit es am Ende ganz besonders 
lecker aus dem Backofen duftet.

 ț Mit den Händen im Lehm rühren 
und ihn dann an die Wand pat-

schen? Zu Hause darf man das in 
der Regel nicht, aber am 9. April 
im Workshop „Nachhaltiges 
Bauen mit Lehm“ ist genau diese 
altbewährte Bautechnik Pro-
gramm, selbstverständlich unter 
fachmännischer Anleitung. So 
macht Nachhaltigkeit Spaß!

 ț Zeitgleich weiht am 9. April der 
„Sushi Kids Workshop“ interes-
sierte Asien-Fans in die Kunst der 
Sushi-Zubereitung ein. Die Teil-

nehmer lernen, wie man Sushi 
formt, welche Zutaten dafür benö-
tigt werden und warum Hygiene 
bei diesem Gericht besonders 
wichtig ist.

 ț Lecker und lehrreich wird es auch 
am 10. April. Im Workshop „Che-
mielabor Küche“ verrät der Koch 
nicht nur Rezepte zum Nachko-
chen, sondern erklärt auch die 
naturwissenschaftlichen Hinter-
gründe, wieso sie funktionieren. 

Beim Experimentieren mit Mole-
külen, Proteinen und Stärke wer-
den selbstverständliche Hand-
griffe aus einer ungewohnten 
 Perspektive betrachtet.

 ț Eine Einführung in die faszinie-
rende Welt des 3D-Drucks wartet 
zur Halbzeit des Osterferien-
camps. Im Workshop am 11. April 
lassen die jungen Gestalter ihrer 
Kreativität freien Lauf, wenn das 
selbst erstellte Armband oder 
andere Schmuckstücke Schicht 
für Schicht in die Höhe wachsen. 
Auch für diesen Workshop wird 
ein zweiter Termin am 17. April 
angeboten.

 ț Wer Metall bearbeitet, Rohre ver-
legt oder elektrische Geräte repa-
riert, kommt ums Löten nicht 
herum. Am 14. April können junge 
Teilnehmer den Umgang mit Kup-
ferdraht, Lötkolben, Lötzinn ler-
nen und dabei hübsche Objekte 
erstellen.

 ț Den krönenden Abschluss des 
diesjährigen Osterferiencamps 
bildet vom 15. bis zum 17. April  
die beliebte „Schrauber-Werk-
statt“. Erfahrene Profi-Mechani-
ker zeigen, wie man sein eigenes 
Fahrrad richtig einstellt und re pa-
riert und so nicht nur Geld spart, 
sondern auch die Umwelt schont. 
Egal ob Radschlauch, Bremsen, 
Ketten oder Leuchten – hier lernt 
jeder, wie er seinen fahrbaren 
Untersatz tipptopp im besten 
Zustand hält.

Jetzt anmelden
Eine Anmeldung ist ab sofort online 
möglich. Die Teilnehmerzahlen sind 
begrenzt. Deshalb jetzt anmelden!

Anmeldung unter www.mintthueringen.de 
oder bei Klaus Polinske, Tel. 036844/47309, 
klaus.polinske@btz-rohr.de
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Südthüringer Kunst am Bau
Ruben Peter Ausbau GmbH holt ersten Platz bei der 14. Rigips Trophy

Qualität und Handwerk – diese 
beiden Worte gehören un -
trennbar zusammen. Auch in 

Südthüringen gibt es zahlreiche 
Handwerksunternehmen, die zu den 
besten ihrer Zunft zählen und dies 
immer wieder unter Beweis stellen. 
Die Ruben Peter Ausbau GmbH aus 
Floh-Seligenthal ist so ein erfolgrei-
ches Unternehmen. Jüngst trat sie bei 
der 14. Rigips Trophy 2024/2025 an, 
dem etablierten Wettbewerb der Tro-
ckenbau-Branche, und holte mit 
ihrem Top-Ausbauprojekt den Sieg in 
der Kategorie „Kultur Bildung Frei-
zeit“.

Das Unternehmen war verantwort-
lich für den Komplettausbau des 
renommierten Museums Kunstpalast 
in Düsseldorf, einer der bedeutends-
ten Kultureinrichtungen des Rhein-
landes. Das Museum Kunstpalast, das 
1913 am Düsseldorfer Rheinufer 
gegründet wurde, umfasst eine 
Grundfläche von 10.000 m2 und ist 
ein Wahrzeichen für Kunst und Kul-
tur. Nach einer dreijährigen Schließ-
zeit für umfangreiche Modernisie-

rungs- und Sanierungsmaßnahmen 
wurde das unter Denkmalschutz 
stehende Gebäude im November 2023 
wiedereröffnet. Der 5.000 m2 große 
Sammlungsrundgang wurde sowohl 
räumlich als auch inhaltlich vollkom-
men neugestaltet.

Mit Bravour gemeistert
Bauleiter Marko Bach, der seit 38 Jah-
ren für die Ruben Peter Ausbau GmbH 
tätig ist, und Projektleiter Tim Justen, 
der seit zwölf Jahren die Abwicklung 
von Projekten in Nordrhein-Westfa-
len verantwortet, führten das Team 
zu einem herausragenden Erfolg. 
Besonders herausfordernd war die 
Ausführung des Trockenbaus nach 
den statischen Vorgaben, die unter 
anderem den Bau schmaler, bis zu 
sechs Meter hoher Vorhangschalen 
und Wände mit höchsten Anforde-
rungen an Oberflächenqualität und 
-ebenheit beinhalteten.

„Der Erfolg bei der Rigips Trophy 
und die Wiedereröffnung des Muse-
ums Kunstpalast sind Meilensteine 
für uns. Es war eine große Ehre, 

einen solch wichtigen Beitrag zu die-
ser Kulturinstitution zu leisten“, sagt 
Marko Bach. „Die anspruchsvollen 
Aufgaben, wie der Einbau von Las-
tenwänden, die Entwicklung von 
Sonderkonstruktionen wie dem hin-
terlüfteten Sheddach und die kompli-
zierte Deckenkonstruktion, forderten 
höchste Präzision und Fachwissen. 
Unser Team hat diese Herausforde-
rungen mit Bravour gemeistert.“

Die Jury der Rigips Trophy lobte die 
in hohem Maße raum- und gestalt-
prägende Umsetzung des Trocken-
baus im denkmalgeschützten Be -
standsgebäude. Besonders hervorge-
hoben wurden die exzellente Weiter-
entwicklung des Gebäudes sowie die 
Lösung komplexer Aufgaben wie 
Einbruchschutz, Lastenbefestigung 
und optische Gestaltung. 

Die Ruben Peter Ausbau GmbH 
überzeugte die Jury mit ihrer meis-
terhaften Ausführung und wurde für 
ihre Leistungen mit dem ersten Platz 
ausgezeichnet.

www.ruben-peter.de

Bei der diesjährigen Rigips Trophy in Dresden standen die Südthüringer Ausbauprofis ganz oben auf dem 
 Sieger treppchen.  Foto: Stefan Müller

Gründen und gewinnen
Thüringer Gründungsideenwettbewerb prämiert Geschäftsideen

Sie haben eine Idee für ein inno-
vatives Produkt, eine fort-
schrittliche Dienstleistung oder 

haben vielleicht bereits ein Unter-
nehmen gegründet? Dann machen 
Sie mit beim Thüringer Gründungs-
ideenwettbewerb! Ge sucht werden 
Gründungsideen jeglicher Art – seien 
es Ideen von Einzelpersonen oder 
Teams, bekannte Gründungsansätze 
oder völlig neue Modelle für Grün-
dungen, Ideen für Gründungen im 
Neben- oder Vollerwerb. Jede Idee ist 
willkommen! Haben Sie Mut und 
bewerben Sie sich!

Neutrale Fachjury
Bis zum 1. Juni können die Ideen zur 
Selbständigkeit oder Gründung eines 
Unternehmens per E-Mail bei der 
Technologie- und Gründer-Förde-
rungsgesellschaft Schmalkalden/
Dermbach GmbH eingereicht werden. 
Zur Unterstützung bei der Ideenent-
wicklung und bei der Formulierung 
des Wettbewerbsbeitrages können 
dort auch nach Absprache und 
Anmeldung kostenfreie Beratungen 
und Workshops in Anspruch genom-
men werden. Alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erhalten die Mög-
lichkeit, ihre Gründungsideen vor 

einer neutralen Fachjury zu präsen-
tieren. Die Preisverleihung für die 
besten Gründungsideen in der Region 
Südwestthüringen findet am 19. Juni 
direkt im Anschluss an den Präsenta-
tionswettbewerb statt. Die Preisgel-
der für den Gründungsideenwettbe-
werb Südwestthüringen betragen 
500, 300 und 200 Euro für die ersten 
drei Plätze, ausgelobt vom Sponsor 
des Wettbewerbs, der Rhön-Renn-

Innovative Geschäftsideen warten überall im Handwerk.  Foto: amh-online.de

steig Sparkasse aus Meiningen. Darü-
ber hinaus bietet der Wettbewerb 
allen Teilnehmern die Möglichkeit, 
sich in der Region zu vernetzen, ihre 
Angebote zu vermarkten und sich bei 
potenziellen Kunden bekannt zu 
machen.

Ansprechpartner ist Jian Chen, Tel. 03683/ 
798192, chen@tgf-schmalkalden.de,  
www.tgf-schmalkalden.de

AKTUELLES

Ausbildungsordnungen 
novelliert
Zu Ende Februar wurden die Aus-
bildungsordnungen für zwei Hand-
werksberufe novelliert.

Die novellierte Ausbildungsord-
nung für den Ausbildungsberuf 
„Kaufmann für Büromanage-
ment“ und „Kauffrau für Büroma-
nagement“ wurde erlassen und 
am 28.02.2025 im Bundesanzeiger 
(Bundesgesetzblatt, Jhg. 2025, 
Teil I, Nr. 62) veröffentlicht. Sie 
tritt zum 1. August 2025 in Kraft 
und löst damit unmittelbar die bis 
zum 31.07.2025 weiterhin gültigen 
Rechtsgrundlagen (Ausbildungs-
verordnung von 2013, Erpro-
bungsverordnung von 2013, Ände-
rungsverordnung von 2014, Ver-
längerungsverordnung von 2020) 
ab. Neben der Integration der 
neuen Standardberufsbildpositio-
nen sind die Anpassungen vor 
allem formaler Natur. Auch der 
KldB-Berufeschlüssel ändert sich 
für diese Ausbildung nicht.

Die neue Ausbildungsverord-
nung für Schornsteinfeger und 
Schornsteinfegerinnen wurde am 
18. Februar 2025 durch das Bun-
desministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz erlassen und ist 
am 24. Februar 2025 im Bundesge-
setzblatt BGBl. 2025 I Nr. 46 veröf-
fentlicht worden. Sie tritt am 
1. August 2025 in Kraft. Gleichzei-
tig tritt die bisherige Ausbildungs-
verordnung vom 20. Juni 2012 
außer Kraft. Die neue Verordnung 
entstand insbesondere vor dem 
Hintergrund der Veränderungen 
in der Energieversorgung auf-
grund der zunehmenden Abkehr 
von fossilen Brennstoffen. Neu 
aufgenommen ist in die Verord-
nung zudem die gestreckte Gesel-
lenprüfung sowie als praktischer 
Prüfungsbereich ein betrieblicher 
Auftrag. Die bisherigen Nummern 
der Berufeschlüssel bleiben be -
stehen.

AMTLICHE BEK ANNTMACHUNG

Beschluss  
der Vollversammlung
Die Vollversammlung der Hand-
werkskammer Südthüringen hat in 
ihrer Sitzung vom 25. November 
2024 folgenden Beschluss gefasst.
Beschluss-Nr. VV/04/2024: 
9. Änderungs- und Ergänzungsbe-
schluss überbetriebliche Lehrun-
terweisungen (ÜLU)
Beschluss-Nr. VV/05/2024: 
 Änderung der Gebührenordnung 
der Handwerkskammer Südthürin-
gen in ihrem Teil „B. Gebühren-
verzeichnis“
Beschluss-Nr. VV/10/2024: 
 Beitragssatzung 2025
Die Beschluss-Nr. VV/10/2024 
wurde durch das Thüringer Minis-
terium für Wirtschaft, Landwirt-
schaft und Ländlichen Raum mit 
Schreiben vom 4. Februar 2025  
genehmigt, die Beschlüsse-Nr. 
VV/04/2024 und VV/05/2024 mit 
Schreiben vom 27. Februar 2025. 
Mit Veröffentlichung auf der Home-
page www.hwk-suedthueringen.de 
unter Service-Center, Rechtsgrund-
lagen am 13. März 2025 treten 
diese Beschlüsse in Kraft. Die Be-
schlüsse können auf Wunsch  eines 
Mitglieds der Handwerkskammer 
Südthüringen diesem zugesandt 
werden.

HANDWERK.DE 

 Leidenschaft
 ist das beste
 Werkzeug.
 Wir wissen, was wir tun. 


